
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf
und dehnt die Darmmuskulatur
so sanft. Dadurch erhält sie den
Impuls, sich wieder zu bewegen.
So kommt der Darm aus eigener
Kraft in Schwung und die Ver-
stopfung löst sich2 – planbar und
zuverlässig. In der Folge können
auch die Gase im Darm reduziert
werden, wodurch der Blähbauch
zurückgeht.

Anwender sind überzeugt
Das innovative Prinzip hinter

Unser Darm ist ein wahres
Wunderwerk: Bis zum
75. Lebensjahr verarbeitet
er mehr als 30 Tonnen
Nahrung und ermöglicht
so die Aufnahme lebens-
wichtiger Bestandteile
wie Vitamine, Enzyme
und Spurenelemente. Trotz
seiner Leistungsfähigkeit ist der
Darm jedoch auch hochsensibel.
Bei Stress, einer ballaststoffar-
men Ernährung oder mit
zunehmendem Alter nimmt die
Darmaktivität ab und der Trans-
port der Nahrung im Darm gerät
ins Stocken. Zusätzlich stauen
sich oftmals Gase im Darm an,
die sich in einem Blähbauch
äußern. Doch Forscher haben
mit Kijimea Regularis PLUS
jetzt ein Produkt entwickelt, das
Hoffnung schenkt.

Die Verdauung auf clevere
Weise aktivieren
Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches die normale Funktion
des Darms unterstützt, hilft, die
Darmpassage zu erleichtern und
1Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium
hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Schluss mit Blähbauch!
Tipp aus der Forschung: So kommt der Darm in Schwung

Kijimea Regularis PLUS rief
bereits zahllose begeis-
terte Kundenreaktionen

hervor. Heiko H. lobt, es
handle sich dabei um „das

beste Produkt, das ich bis jetzt
hatte.“ Regina S. schwärmt:
„Ich bin so überzeugt davon,
dass ich meine Freunde auch
begeistern konnte. Daher

verschenke ich jetzt die kleinen
Sets. Auch meinen Mann konnte
ich begeistern und wir trinken
es jetzt zusammen, jeden Tag.“
Und auch Samira V. bestätigt:
„Ich bin froh, Kijimea Regularis
PLUS gefunden zu haben.“

Kijimea Regularis PLUS kann
rezeptfrei in Apotheken vor Ort
oder online erworben werden
(PZN 18788684), ist aber auch
direkt beim Hersteller unter
www.kijimea.de erhältlich.
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*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/25 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Den Haushalt meistern, im
Garten arbeiten oder Sport
machen – mit gesunden Gelen-
ken alles kein Problem. Doch
wenn die Gelenke schmerzen,
schränkt uns das im Alltag oft
stark ein. Deshalb vertrauen
zahlreiche Betroffene seit Lan-
gem auf Rubaxx, die Nr.1* Arz-
neitropfen bei rheumatischen
Schmerzen.

Was macht Rubaxx so beson-
ders? Forscher suchten nach einer
Behandlung, die bei rheumati-
schen Gelenkschmerzen ebenso
wirksam wie schonend hilft. Mit
Erfolg! Ein spezieller Wirkstoff
namens Rhus toxicodendron aus

einer Arzneipflanze, die vor allem
in Nord- und Südamerika wächst,
erfüllt diese Kriterien: Er wirkt
schmerzlindernd bei rheumati-
schen Schmerzen in Gelenken,
Muskeln, Sehnen und Knochen
und ist zugleich gut verträglich.

Wirkung ohne Umwege
Durch die Darreichungsform

als Tropfen wird der Wirk-
stoff in Rubaxx direkt über die
Schleimhäute aufgenommen. Die
schmerzlindernde Wirkung kann
sich so ohne Umwege entfalten.
Tabletten dagegen müssen zu-
nächst im Magen zersetzt werden
und finden erst nach einem lan-
gen Weg über den Verdauungs-

Natürliche Hilfe bei
Gelenkschmerzen

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

trakt ins Blut. Ein weiterer Vorteil:
Dank der Tropfenform lässt sich
Rubaxx je nach Stärke und Ver-
lauf der Schmerzen individuell
dosieren.

Das besondere Plus
Was Betroffene zudem begeis-

tert: Der in Rubaxx enthaltene
Arzneistoff ist nicht nur wirksam
bei rheumatischen Schmerzen
in Gelenken, Muskeln, Sehnen
und Knochen, sondern auch bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen. Das Beson-
dere: Die Arzneitropfen sind gut
verträglich und schlagen nicht
auf den Magen. Schwere Neben-
wirkungen chemischer Schmerz-
mittel wie Herzbeschwerden oder
Magengeschwüre sind bei Rubaxx
nicht bekannt. Wechselwirkungen
mit anderen Arzneimitteln eben-
falls nicht.
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Alsfeld – 2002, das Jahr der
Fußballweltmeisterschaft inJa-
pan und Südkorea, der Euro-
Bargeldeinführung sowie der
Olympischen Winterspiele in
Salt Lake City – und das Jahr, in
demDr. Johannes Georg Elsing
als Oberarzt in der Inneren Kli-
nik des Kreiskrankenhauses
des Vogelsbergkreises in Als-
feld (KKA)beginnt.Nach24Jah-
ren am KKA sucht Dr. Elsing,
seit 2021 Chefarzt der Inneren
Klinik, nach neuen Herausfor-
derungen.

Verdienstegewürdigt

Zu seiner Verabschiedung
waren Landrat und Aufsichts-
ratsvorsitzender Dr. Jens
Mischak (CDU), KKA-Geschäfts-
führer Volker Röhrig und der
ärztliche Leiter Dr. Steffen Lan-
ceezusammengekommen,um
dem scheidenden Chefarzt die
besten Wünsche mit auf den
Wegzugeben. „Siehaben in Ih-
rer beruflichen Laufbahn viel
Verantwortung fürdieGesund-
heit Ihrer PatientinnenundPa-
tienten getragen“, sagte Dr.
Mischak. „Außerdem haben
Sie mit Ihrer Arbeit über Jahre
hinweg entscheidende Berei-
cheamKKAmitgeprägt – ingu-
ten, aber auch in herausfor-
dernden Zeiten“, ergänzte er.
Ein Punkt, den auchGeschäfts-
führerRöhrigaufgriff: „Siehin-

terlassen hier im Haus große
Spuren, nicht nur in Ihrer
Funktion als Chefarzt. Schon
zuvor haben sich viele Men-
schen aus der Region Ihnen an-
vertraut“, betonte Röhrig. Der

Mediziner begann seine beruf-
liche Karriere mit dem Medi-
zinstudium in Münster, das er
1992 mit der Promotion ab-
schloss. Nach Stationen in Det-
moldundBocholt undderWei-

terbildungzumFacharzt für In-
nereMedizin im Jahr1999 fand
Dr. Elsing2002alsOberarzt der
Inneren Klinik den Weg ans
Kreiskrankenhaus. Dort war
der Experte, dessen Zusatzbe-

zeichnungen Palliativmedizin,
Proktologie, Ernährungsmedi-
zin (DGEM) sowie Klinische
Akut- und Notfallmedizin um-
fassen, von 2011bis 2020 leiten-
derOberarzt, bevor er imOkto-
ber 2021 Chefarzt der Inneren
wurde.„Ichkam2013ansKKA“,
berichtete sein Chefarzt-Kolle-
geDr. Lancee. „Undvomersten
Tag an haben wir fachlich und
menschlich sehr gut zusam-
mengearbeitet. Dafür darf ich
dir ganz herzlich danken“,
richteteDr. Lancee seineWorte
an seinen langjährigen Kolle-
gen, der zudem von 2010 bis
2023 – teilweise in leitender
Funktion – in der Palliativver-
sorgung in der Region tätig
war.

Zeit fürneue
Aufgaben

Und doch „hat alles seine
Zeit“, brachte es Dr. Elsing auf
den Punkt. Denn von Mitte
April an ist er nicht mehr als
Chefarzt am KKA aktiv, son-
dern wird als angestellter Arzt
in einer Hausarztpraxis tätig
sein. „Sie bleiben der ärztli-
chenVersorgungunddenMen-
schenhier inundumAlsfeldal-
so erhalten – dafür wünsche
ich Ihnen alles erdenklich Gu-
te“, machte Geschäftsführer
Röhrig abschließenddeutlich.

pm

Abschied nach 24 Jahren am KKA
Dr. Elsing als Chefarzt der Inneren Medizin verabschiedet – Wechsel in Hausarztpraxis

Dr. Johannes Georg Elsing (zweiter v.l.) wird als Oberarzt in der InnerenKlinik des Kreiskran-
kenhauses des Vogelsbergkreises in Alsfeld (KKA) verabschiedet. Landrat undAufsichtsrats-
vorsitzender Dr. Jens Mischak (von l.), KKA-Geschäftsführer Volker Röhrig und der ärztliche
Leiter, Dr. Steffen Lancee, wünschen dem scheidenden Oberarzt alles Gute. KKA
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Vogelsbergkreis – Von Mon-
tag, 20. April, bis Donnerstag,
23. April, finden Tiefflugübun-
gen mit Kampfhubschraubern
statt. Das Einsatzgebiet er-
streckt sich zwischen Alsfeld,
Marburg, Allendorf, Korbach,
Warburg, Göttingen, Mühlhau-
senundBadHersfeld. Teilweise
ist Tiefflug unter 100 Fuß ge-
plant.Dabeikanneszueinerer-
höhten Lärmbelastung kom-
men.DasÜbungsgebiet soll ste-
tig gewechselt werden, um die
Belastungzuverteilen.

Telefonfür
Beschwerden

Die Übungen dienen der Si-
cherheit, wie die Verantwortli-
chen mitteilten. Lärmbe-
schwerden können an das Bür-
gertelefon unter 0800/8620730
gerichtetwerden. pm

Bundeswehr übt
Tiefflüge mit

Kampfhelikoptern


